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‚arbeiten‘, G2038 – ἐργάζομαι – ergazomai 
Vorkommen im NT 

 
Quelle: ἔργον – ergon  
 
 
40 Vorkommen in 38 Bibelversen 

• [Mt 7,23] Und dann werde ich ihnen erklären: Ich habe euch niemals gekannt; weicht von mir, ihr 
Übeltäter! 

• [Mt 21,28] Was meint ihr aber? Ein Mensch hatte zwei Kinder; und er trat hin zu dem ersten und 
sprach: Mein Sohn, geh heute hin, arbeite im Weinberg. 

• [Mt 25,16] Der die fünf Talente empfangen hatte, ging hin und handelte damit und gewann 
weitere fünf. 

• [Mt 26,10] Als aber Jesus es erkannte, sprach er zu ihnen: Was macht ihr der Frau 
Schwierigkeiten? Denn sie hat ein gutes Werk an mir getan; 

• [Mk 14,6] Jesus aber sprach: Lasst sie; was macht ihr ihr Schwierigkeiten? Sie hat ein gutes Werk 
an mir getan; 

• [Lk 13,14] Der Synagogenvorsteher aber, unwillig, dass Jesus am Sabbat geheilt hatte, hob an und 
sprach zu der Volksmenge: Sechs Tage sind es, an denen man arbeiten soll; an diesen nun kommt 
und lasst euch heilen und nicht am Tag des Sabbats. 

• [Joh 3,21] wer aber die Wahrheit tut, kommt zu dem Licht, damit seine Werke offenbar werden, 
dass sie in Gott gewirkt sind. 

• [Joh 5,17] Jesus aber antwortete ihnen: Mein Vater wirkt bis jetzt, und ich wirke. 

• [Joh 6,27] Wirkt nicht für die Speise, die vergeht, sondern für die Speise, die bleibt ins ewige 
Leben, die der Sohn des Menschen euch geben wird; denn diesen hat der Vater, Gott, versiegelt. 

• [Joh 6,28] Da sprachen sie zu ihm: Was sollen wir tun, um die Werke Gottes zu wirken? 

• [Joh 6,30] Da sprachen sie zu ihm: Was tust du nun für ein Zeichen, damit wir sehen und dir 
glauben? Was wirkst du? 

• [Joh 9,4] Ich muss die Werke dessen wirken, der mich gesandt hat, solange es Tag ist; es 
kommt die Nacht, da niemand wirken kann. 

• [Apg 10,35] sondern dass in jeder Nation, wer ihn fürchtet und Gerechtigkeit wirkt, ihm 
angenehm ist. 

• [Apg 13,41] „Seht, ihr Verächter, und verwundert euch und verschwindet; denn ich wirke ein 
Werk in euren Tagen, ein Werk, das ihr nicht glauben werdet, wenn es euch jemand erzählt.“ 

• [Apg 18,3] und weil er gleichen Handwerks war, blieb er bei ihnen und arbeitete; denn sie waren 
Zeltmacher von Beruf. 

• [Röm 2,10] Herrlichkeit aber und Ehre und Frieden jedem, der das Gute wirkt, sowohl dem Juden 
zuerst als auch dem Griechen; 

• [Röm 4,4] Dem aber, der wirkt, wird der Lohn nicht nach Gnade zugerechnet, sondern nach 
Schuldigkeit. 

• [Röm 4,5] Dem aber, der nicht wirkt, sondern an den glaubt, der den Gottlosen rechtfertigt, wird 
sein Glaube zur Gerechtigkeit gerechnet; 

• [Röm 13,10] Die Liebe tut dem Nächsten nichts Böses. So ist nun die Liebe die Summe des 
Gesetzes. 

• [1. Kor 4,12] und mühen uns ab, mit unseren eigenen Händen arbeitend. Geschmäht, segnen 
wir; verfolgt, dulden wir; 
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• [1. Kor 9,6] Oder haben allein ich und Barnabas nicht das Recht, nicht zu arbeiten? 

• [1. Kor 9,13] Wisst ihr nicht, dass die, die mit den heiligen Dingen beschäftigt sind, aus dem 
Tempel essen? Dass die, die am Altar dienen, mit dem Altar teilen? 

• [1. Kor 16,10] Wenn aber Timotheus kommt, so seht zu, dass er ohne Furcht bei euch sei; denn 
er arbeitet am Werk des Herrn wie auch ich. 

• [2. Kor 7,10] Denn die Betrübnis Gott gemäß bewirkt eine nie zu bereuende Buße zum Heil; die 
Betrübnis der Welt aber bewirkt den Tod. 

• [Gal 6,10] Also nun, wie wir Gelegenheit haben, lasst uns das Gute wirken gegenüber allen, am 
meisten aber gegenüber den Hausgenossen des Glaubens. 

• [Eph 4,28] Wer gestohlen hat, stehle nicht mehr, sondern arbeite vielmehr und wirke mit 
seinen Händen das Gute, damit er dem Bedürftigen etwas zu geben habe. 

• [Kol 3,23] Was irgend ihr tut, arbeitet von Herzen, als dem Herrn und nicht den Menschen, 

• [1. Thes 2,9] Denn ihr erinnert euch, Brüder, an unsere Mühe und Beschwerde: Während wir 
Nacht und Tag arbeiteten, um niemand von euch beschwerlich zu fallen, haben wir euch das 
Evangelium Gottes gepredigt. 

• [1. Thes 4,11] und euch zu beeifern, still zu sein und eure eigenen Geschäfte zu tun und mit 
euren eigenen Händen zu arbeiten, so wie wir euch geboten haben, 

• [2. Thes 3,8] noch haben wir von jemand Brot umsonst gegessen, sondern wir haben mit Mühe 
und Beschwerde Nacht und Tag gearbeitet, um nicht jemand von euch beschwerlich zu fallen. 

• [2. Thes 3,10] Denn auch als wir bei euch waren, geboten wir euch dieses: Wenn jemand nicht 
arbeiten will, so soll er auch nicht essen. 

• [2. Thes 3,11] Denn wir hören, dass einige unter euch unordentlich wandeln, indem sie nichts 
arbeiten, sondern fremde Dinge treiben. 

• [2. Thes 3,12] Solchen aber gebieten wir und ermahnen sie im Herrn Jesus Christus, dass sie, in 
der Stille arbeitend, ihr eigenes Brot essen. 

• [Heb 11,33] die durch Glauben Königreiche bezwangen, Gerechtigkeit wirkten, Verheißungen 
erlangten, der Löwen Rachen verschlossen, 

• [Jak 2,9] Wenn ihr aber die Person anseht, so begeht ihr Sünde und werdet von dem Gesetz als 
Übertreter überführt. 

• [2. Joh 8] Gebt acht auf euch selbst, damit wir nicht verlieren, was wir erarbeitet haben, sondern 
vollen Lohn empfangen. 

• [3. Joh 5] Geliebter, treu tust du, was irgend du an den Brüdern, und zwar an fremden, tust 

• [Off 18,17] Denn in einer Stunde ist der so große Reichtum verwüstet worden. Und jeder 
Steuermann und jeder, der an irgendeinen Ort segelt, und Schiffsleute und so viele auf dem 
Meer beschäftigt sind, standen von fern 
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169 Vorkommen in 157 Bibelversen 

• [Mt 5,16] Ebenso lasst euer Licht leuchten vor den Menschen, damit sie eure guten Werke 
sehen und euren Vater, der in den Himmeln ist, verherrlichen. 
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• [Mt 11,2] Als aber Johannes im Gefängnis die Werke des Christus hörte, sandte er durch seine 
Jünger 

• [Mt 23,3] Alles nun, was irgend sie euch sagen, tut und haltet; aber tut nicht nach ihren Werken, 
denn sie sagen es und tun es nicht. 

• [Mt 23,5] Alle ihre Werke aber tun sie, um sich vor den Menschen sehen zu lassen, denn sie 
machen ihre Gebetsriemen breit und die Quasten groß. 

• [Mt 26,10] Als aber Jesus es erkannte, sprach er zu ihnen: Was macht ihr der Frau 
Schwierigkeiten? Denn sie hat ein gutes Werk an mir getan; 

• [Mk 13,34] Wie ein Mensch, der außer Landes reiste, sein Haus verließ und seinen Knechten die 
Gewalt gab, einem jeden sein Werk, und dem Türhüter einschärfte zu wachen. 

• [Mk 14,6] Jesus aber sprach: Lasst sie; was macht ihr ihr Schwierigkeiten? Sie hat ein gutes Werk 
an mir getan; 

• [Lk 11,48] Also gebt ihr Zeugnis und stimmt den Werken eurer Väter bei; denn sie haben sie 
getötet, ihr aber baut ihre Grabmäler. 

• [Lk 24,19] Und er sprach zu ihnen: Was denn? Sie aber sprachen zu ihm: Das von Jesus, dem 
Nazarener, der ein Prophet war, mächtig in Werk und Wort vor Gott und dem ganzen Volk; 

• [Joh 3,19] Dies aber ist das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen 
haben die Finsternis mehr geliebt als das Licht, denn ihre Werke waren böse. 

• [Joh 3,20] Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zu dem Licht, damit seine 
Werke nicht bloßgestellt werden; 

• [Joh 3,21] wer aber die Wahrheit tut, kommt zu dem Licht, damit seine Werke offenbar werden, 
dass sie in Gott gewirkt sind. 

• [Joh 4,34] Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist, dass ich den Willen dessen tue, der mich 
gesandt hat, und sein Werk vollbringe. 

• [Joh 5,20] Denn der Vater hat den Sohn lieb und zeigt ihm alles, was er selbst tut; und er wird 
ihm größere Werke als diese zeigen, damit ihr euch verwundert. 

• [Joh 5,36] Ich aber habe das Zeugnis, das größer ist als das des Johannes; denn die Werke, die der 
Vater mir gegeben hat, damit ich sie vollbringe, die Werke selbst, die ich tue, zeugen von mir, 
dass der Vater mich gesandt hat. 

• [Joh 6,28] Da sprachen sie zu ihm: Was sollen wir tun, um die Werke Gottes zu wirken? 

• [Joh 6,29] Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Dies ist das Werk Gottes, dass ihr an den glaubt, 
den er gesandt hat. 

• [Joh 7,3] Da sprachen seine Brüder zu ihm: Zieh von hier weg und geh nach Judäa, damit auch 
deine Jünger deine Werke sehen, die du tust; 

• [Joh 7,7] Die Welt kann euch nicht hassen; mich aber hasst sie, weil ich von ihr zeuge, dass ihre 
Werke böse sind. 

• [Joh 7,21] Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Ein Werk habe ich getan, und ihr alle 
verwundert euch. 

• [Joh 8,39] Sie antworteten und sprachen zu ihm: Abraham ist unser Vater. Jesus spricht zu ihnen: 
Wenn ihr Abrahams Kinder wäret, würdet ihr die Werke Abrahams tun; 

• [Joh 8,41] Ihr tut die Werke eures Vaters. Da sprachen sie zu ihm: Wir sind nicht durch Hurerei 
geboren; wir haben einen Vater, Gott. 

• [Joh 9,3] Jesus antwortete: Weder dieser hat gesündigt noch seine Eltern, sondern damit die 
Werke Gottes an ihm offenbart würden. 

• [Joh 9,4] Ich muss die Werke dessen wirken, der mich gesandt hat, solange es Tag ist; es kommt 
die Nacht, da niemand wirken kann. 

• [Joh 10,25] Jesus antwortete ihnen: Ich habe es euch gesagt, und ihr glaubt nicht. Die Werke, die 
ich in dem Namen meines Vaters tue, diese zeugen von mir; 

• [Joh 10,32] Jesus antwortete ihnen: Viele gute Werke habe ich euch von meinem Vater gezeigt; 
für welches Werk unter diesen steinigt ihr mich? 
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• [Joh 10,33] Die Juden antworteten ihm: Wegen eines guten Werkes steinigen wir dich nicht, 
sondern wegen Lästerung und weil du, der du ein Mensch bist, dich selbst zu Gott machst. 

• [Joh 10,37] Wenn ich nicht die Werke meines Vaters tue, so glaubt mir nicht; 

• [Joh 10,38] wenn ich sie aber tue, so glaubt den Werken – wenn ihr auch mir nicht glaubt –, 
damit ihr erkennt und glaubt, dass der Vater in mir ist und ich in ihm. 

• [Joh 14,10] Glaubst du nicht, dass ich in dem Vater bin und der Vater in mir ist? Die Worte, die 
ich zu euch rede, rede ich nicht von mir selbst aus; der Vater aber, der in mir bleibt, er tut die 
Werke. 

• [Joh 14,11] Glaubt mir, dass ich in dem Vater bin und der Vater in mir ist; wenn aber nicht, so 
glaubt mir um der Werke selbst willen. 

• [Joh 14,12] Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird auch die Werke tun, 
die ich tue, und wird größere als diese tun, weil ich zum Vater gehe. 

• [Joh 15,24] Wenn ich nicht die Werke unter ihnen getan hätte, die kein anderer getan hat, so 
hätten sie keine Sünde; jetzt aber haben sie gesehen und doch gehasst sowohl mich als auch 
meinen Vater. – 

• [Joh 17,4] Ich habe dich verherrlicht auf der Erde; das Werk habe ich vollbracht, das du mir 
gegeben hast, dass ich es tun sollte. 

• [Apg 5,38] Und jetzt sage ich euch: Steht ab von diesen Menschen und lasst sie (denn wenn 
dieser Rat oder dieses Werk aus Menschen ist, wird es zugrunde gehen; 

• [Apg 7,22] Und Mose wurde unterwiesen in aller Weisheit der Ägypter; er war aber mächtig in 
seinen Worten und Werken. 

• [Apg 7,41] Und sie machten ein Kalb in jenen Tagen und brachten dem Götzenbild ein 
Schlachtopfer dar und erfreuten sich an den Werken ihrer Hände. 

• [Apg 9,36] In Joppe aber war eine gewisse Jüngerin, mit Namen Tabitha, was übersetzt heißt: 
Dorkas; diese war reich an guten Werken und Almosen, die sie übte. 

• [Apg 13,2] Während sie aber dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige Geist: Sondert 
mir nun Barnabas und Saulus zu dem Werk aus, zu dem ich sie berufen habe. 

• [Apg 13,41] „Seht, ihr Verächter, und verwundert euch und verschwindet; denn ich wirke ein 
Werk in euren Tagen, ein Werk, das ihr nicht glauben werdet, wenn es euch jemand erzählt.“ 

• [Apg 14,26] und von dort segelten sie ab nach Antiochien, von wo aus sie der Gnade Gottes 
anbefohlen worden waren zu dem Werk, das sie erfüllt hatten. 

• [Apg 15,38] Paulus aber hielt es für recht, den nicht mitzunehmen, der sich in Pamphylien von 
ihnen getrennt hatte und nicht mit ihnen zu dem Werk gegangen war. 

• [Apg 26,20] sondern verkündigte zuerst denen in Damaskus und auch in Jerusalem und in der 
ganzen Landschaft von Judäa und den Nationen, Buße zu tun und sich zu Gott zu bekehren und 
der Buße würdige Werke zu vollbringen. 

• [Röm 2,6] der jedem vergelten wird nach seinen Werken: 

• [Röm 2,7] denen, die mit Ausharren in gutem Werk Herrlichkeit und Ehre und Unvergänglichkeit 
suchen, ewiges Leben; 

• [Röm 2,15] solche, die das Werk des Gesetzes geschrieben zeigen in ihren Herzen, wobei ihr 
Gewissen mitzeugt und ihre Gedanken sich untereinander anklagen oder auch entschuldigen) 

• [Röm 3,20] Darum, aus Gesetzeswerken wird kein Fleisch vor ihm gerechtfertigt werden; denn 
durch Gesetz kommt Erkenntnis der Sünde. 

• [Röm 3,27] Wo ist nun der Ruhm? Er ist ausgeschlossen worden. Durch was für ein Gesetz? Der 
Werke? Nein, sondern durch das Gesetz des Glaubens. 

• [Röm 3,28] Denn wir urteilen, dass ein Mensch durch Glauben gerechtfertigt wird, ohne 
Gesetzeswerke. 

• [Röm 4,2] Denn wenn Abraham aus Werken gerechtfertigt worden ist, so hat er etwas zum 
Rühmen – aber nicht vor Gott. 

• [Röm 4,6] wie denn auch David die Glückseligkeit des Menschen ausspricht, dem Gott 
Gerechtigkeit ohne Werke zurechnet: 
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• [Röm 9,12] nicht aus Werken, sondern aus dem Berufenden), wurde zu ihr gesagt: „Der Größere 
wird dem Kleineren dienen“; 

• [Röm 9,32] Warum? Weil es nicht aus Glauben, sondern als aus Werken geschah. Sie haben sich 
gestoßen an dem Stein des Anstoßes, 

• [Röm 11,6] Wenn aber durch Gnade, so nicht mehr aus Werken; sonst ist die Gnade nicht mehr 
Gnade. 

• [Röm 13,3] Denn die Regenten sind nicht ein Schrecken für das gute Werk, sondern für das böse. 
Willst du dich aber vor der Obrigkeit nicht fürchten? So übe das Gute aus, und du wirst Lob von 
ihr haben; 

• [Röm 13,12] Die Nacht ist weit vorgerückt, und der Tag ist nahe. Lasst uns nun die Werke der 
Finsternis ablegen, die Waffen des Lichts aber anziehen. 

• [Röm 14,20] Zerstöre nicht einer Speise wegen das Werk Gottes. Alles ist zwar rein, aber es ist 
böse für den Menschen, der mit Anstoß isst. 

• [Röm 15,18] Denn ich werde nicht wagen, etwas von dem zu reden, was Christus nicht durch 
mich gewirkt hat zum Gehorsam der Nationen durch Wort und Werk, 

• [1. Kor 3,13] so wird das Werk eines jeden offenbar werden, denn der Tag wird es klar machen, 
weil er in Feuer offenbart wird; und welcherart das Werk eines jeden ist, wird das Feuer 
erproben. [1. Kor 3,14] Wenn das Werk jemandes bleiben wird, das er darauf gebaut hat, so wird 
er Lohn empfangen; [1. Kor 3,15] wenn das Werk jemandes verbrennen wird, so wird er Schaden 
leiden, er selbst aber wird gerettet werden, doch so wie durchs Feuer. 

• [1. Kor 5,2] Und ihr seid aufgebläht und habt nicht vielmehr Leid getragen, damit der, der diese 
Tat begangen hat, aus eurer Mitte weggetan würde. 

• [1. Kor 9,1] Bin ich nicht frei? Bin ich nicht ein Apostel? Habe ich nicht Jesus, unseren Herrn, 
gesehen? Seid nicht ihr mein Werk im Herrn? 

• [1. Kor 15,58] Daher, meine geliebten Brüder, seid fest, unbeweglich, allezeit überströmend in 
dem Werk des Herrn, da ihr wisst, dass eure Mühe nicht vergeblich ist im Herrn. 

• [1. Kor 16,10] Wenn aber Timotheus kommt, so seht zu, dass er ohne Furcht bei euch sei; denn er 
arbeitet am Werk des Herrn wie auch ich. 

• [2. Kor 9,8] Gott aber vermag jede Gnade gegen euch überströmen zu lassen, damit ihr in allem, 
allezeit alle Genüge habend, überströmend seid zu jedem guten Werk, 

• [2. Kor 10,11] Ein solcher bedenke dies, dass, wie wir abwesend im Wort durch Briefe sind, wir 
solche auch anwesend in der Tat sein werden. 

• [2. Kor 11,15] es ist daher nichts Großes, wenn auch seine Diener die Gestalt als Diener der 
Gerechtigkeit annehmen, deren Ende nach ihren Werken sein wird. 

• [Gal 2,16] aber wissend, dass der Mensch nicht aus Gesetzeswerken gerechtfertigt wird, sondern 
nur durch den Glauben an Jesus Christus, auch wir haben an Christus Jesus geglaubt, damit wir 
aus Glauben an Christus gerechtfertigt würden und nicht aus Gesetzeswerken, weil aus 
Gesetzeswerken kein Fleisch gerechtfertigt werden wird. 

• [Gal 3,2] Dies allein will ich von euch lernen: Habt ihr den Geist aus Gesetzeswerken empfangen 
oder aus der Kunde des Glaubens? 

• [Gal 3,5] Der euch nun den Geist darreicht und Wunderwerke unter euch wirkt, ist es aus 
Gesetzeswerken oder aus der Kunde des Glaubens? 

• [Gal 3,10] Denn so viele aus Gesetzeswerken sind, sind unter dem Fluch; denn es steht 
geschrieben: „Verflucht ist jeder, der nicht bleibt in allem, was im Buch des Gesetzes geschrieben 
ist, um es zu tun!“ 

• [Gal 5,19] Offenbar aber sind die Werke des Fleisches, welche sind: Hurerei, Unreinheit, 
Ausschweifung, 

• [Gal 6,4] Jeder aber prüfe sein eigenes Werk, und dann wird er an sich selbst allein und nicht an 
dem anderen Ruhm haben; 

• [Eph 2,9] nicht aus Werken, damit niemand sich rühme. 
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• [Eph 2,10] Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, die Gott 
zuvor bereitet hat, damit wir in ihnen wandeln sollen. 

• [Eph 4,12] zur Vollendung der Heiligen, für das Werk des Dienstes, für die Auferbauung des 
Leibes des Christus, 

• [Eph 5,11] Und habt nicht Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis, vielmehr 
aber straft sie auch; 

• [Phil 1,6] indem ich eben darin guter Zuversicht bin, dass der, der ein gutes Werk in euch 
angefangen hat, es vollenden wird bis auf den Tag Jesu Christi; 

• [Phil 1,22] Wenn aber das Leben im Fleisch mein Los ist – das ist für mich der Mühe wert, und 
was ich erwählen soll, weiß ich nicht. 

• [Phil 2,30] denn um des Werkes willen ist er dem Tod nahe gekommen, indem er sein Leben 
wagte, damit er den Mangel in eurem Dienst für mich ausfüllte. 

• [Kol 1,10] um würdig des Herrn zu wandeln zu allem Wohlgefallen, in jedem guten Werk Frucht 
bringend und wachsend durch die Erkenntnis Gottes, 

• [Kol 1,21] Und euch, die ihr einst entfremdet und Feinde wart nach der Gesinnung in den bösen 
Werken, 

• [Kol 3,17] Und alles, was immer ihr tut, im Wort oder im Werk, alles tut im Namen des Herrn 
Jesus, danksagend Gott, dem Vater, durch ihn. 

• [1. Thes 1,3] gedenkend eures Werkes des Glaubens und der Bemühung der Liebe und des 
Ausharrens der Hoffnung auf unseren Herrn Jesus Christus, vor unserem Gott und Vater, 

• [1. Thes 5,13] und dass ihr sie über die Maßen in Liebe achtet, um ihres Werkes willen. Seid in 
Frieden untereinander. 

• [2. Thes 1,11] Weshalb wir auch allezeit für euch beten, damit unser Gott euch für würdig 
erachte der Berufung und alles Wohlgefallen seiner Gütigkeit und das Werk des Glaubens in Kraft 
erfülle, 

• [2. Thes 2,17] tröste eure Herzen und befestige euch in jedem guten Werk und Wort. 

• [1. Tim 2,10] sondern – was Frauen geziemt, die sich zur Gottesfurcht bekennen – durch gute 
Werke. 

• [1. Tim 3,1] Das Wort ist gewiss: Wenn jemand nach einem Aufseherdienst trachtet, so begehrt 
er ein schönes Werk. 

• [1. Tim 5,10] ein Zeugnis hat in guten Werken, wenn sie Kinder auferzogen, wenn sie Fremde 
beherbergt, wenn sie der Heiligen Füße gewaschen, wenn sie Bedrängten Hilfe geleistet hat, 
wenn sie jedem guten Werk nachgegangen ist. 

• [1. Tim 5,25] Ebenso sind auch die guten Werke vorher offenbar, und die, die anders sind, 
können nicht verborgen bleiben. 

• [1. Tim 6,18] Gutes zu tun, reich zu sein an guten Werken, freigebig zu sein, mitteilsam, 

• [2. Tim 1,9] der uns errettet hat und berufen mit heiligem Ruf, nicht nach unseren Werken, 
sondern nach seinem eigenen Vorsatz und der Gnade, die uns in Christus Jesus vor ewigen Zeiten 
gegeben, 

• [2. Tim 2,21] Wenn nun jemand sich von diesen reinigt, so wird er ein Gefäß zur Ehre sein, 
geheiligt, nützlich dem Hausherrn, zu jedem guten Werk bereitet. 

• [2. Tim 3,17] damit der Mensch Gottes vollkommen sei, zu jedem guten Werk völlig geschickt. 

• [2. Tim 4,5] Du aber sei nüchtern in allem, leide Trübsal, tu das Werk eines Evangelisten, 
vollführe deinen Dienst. 

• [2. Tim 4,14] Alexander, der Schmied, hat mir viel Böses erwiesen; der Herr wird ihm vergelten 
nach seinen Werken. 

• [2. Tim 4,18] Der Herr wird mich retten von jedem bösen Werk und bewahren für sein 
himmlisches Reich; dem die Herrlichkeit sei von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

• [Tit 1,16] Sie geben vor, Gott zu kennen, aber in den Werken verleugnen sie ihn und sind 
abscheulich und ungehorsam und zu jedem guten Werk unbewährt. 
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• [Tit 2,7] indem du in allem dich selbst als ein Vorbild guter Werke darstellst; in der Lehre 
Unverfälschtheit, würdigen Ernst, 

• [Tit 2,14] der sich selbst für uns gegeben hat, damit er uns von aller Gesetzlosigkeit loskaufte 
und sich selbst ein Eigentumsvolk reinigte, das eifrig sei in guten Werken. 

• [Tit 3,1] Erinnere sie daran, Obrigkeiten und Gewalten untertan zu sein, Gehorsam zu leisten, zu 
jedem guten Werk bereit zu sein; 

• [Tit 3,5] errettete er uns, nicht aus Werken, die, in Gerechtigkeit vollbracht, wir getan hatten, 
sondern nach seiner Barmherzigkeit durch die Waschung der Wiedergeburt und die Erneuerung 
des Heiligen Geistes, 

• [Tit 3,8] Das Wort ist gewiss; und ich will, dass du auf diesen Dingen fest bestehst, damit die, 
die Gott geglaubt haben, Sorge tragen, gute Werke zu betreiben. Dies ist gut und nützlich für 
die Menschen. 

• [Tit 3,14] Lass aber auch die Unseren lernen, für die notwendigen Bedürfnisse gute Werke zu 
betreiben, damit sie nicht fruchtleer seien. 

• [Heb 1,10] Und: „Du, Herr, hast im Anfang die Erde gegründet, und die Himmel sind Werke 
deiner Hände. 

• [Heb 2,7] Du hast ihn ein wenig unter die Engel erniedrigt; mit Herrlichkeit und Ehre hast du ihn 
gekrönt und ihn gesetzt über die Werke deiner Hände; 

• [Heb 3,9] wo eure Väter mich versuchten, indem sie mich prüften, und sie sahen doch meine 
Werke 

• [Heb 4,3] Denn wir, die wir geglaubt haben, gehen in die Ruhe ein, wie er gesagt hat: „So schwor 
ich in meinem Zorn: Wenn sie in meine Ruhe eingehen werden!“, obwohl die Werke von 
Grundlegung der Welt an geworden waren. 

• [Heb 4,4] Denn er hat irgendwo von dem siebten Tag so gesprochen: „Und Gott ruhte am siebten 
Tag von allen seinen Werken.“ 

• [Heb 4,10] Denn wer in seine Ruhe eingegangen ist, der ist auch selbst zur Ruhe gelangt von 
seinen Werken, wie Gott von seinen eigenen. 

• [Heb 6,1] Deshalb, das Wort von dem Anfang des Christus verlassend, lasst uns fortfahren zum 
vollen Wuchs und nicht wiederum einen Grund legen mit der Buße von toten Werken und mit 
dem Glauben an Gott, 

• [Heb 6,10] Denn Gott ist nicht ungerecht, euer Werk zu vergessen und die Liebe, die ihr für 
seinen Namen bewiesen habt, da ihr den Heiligen gedient habt und dient. 

• [Heb 9,14] wie viel mehr wird das Blut des Christus, der durch den ewigen Geist sich selbst ohne 
Flecken Gott geopfert hat, euer Gewissen reinigen von toten Werken, um dem lebendigen Gott 
zu dienen! 

• [Heb 10,24] und lasst uns aufeinander achthaben zur Anreizung zur Liebe und zu guten Werken, 

• [Jak 1,4] Das Ausharren aber habe ein vollkommenes Werk, damit ihr vollkommen und vollendet 
seid und in nichts Mangel habt. 

• [Jak 1,25] Wer aber in das vollkommene Gesetz, das der Freiheit, nahe hineinschaut und darin 
bleibt, indem er nicht ein vergesslicher Hörer, sondern ein Täter des Werkes ist, der wird 
glückselig sein in seinem Tun. 

• [Jak 2,14] Was nützt es, meine Brüder, wenn jemand sagt, er habe Glauben, hat aber keine 
Werke? Kann etwa der Glaube ihn erretten? 

• [Jak 2,17] So ist auch der Glaube, wenn er keine Werke hat, in sich selbst tot. 

• [Jak 2,18] Aber es wird jemand sagen: Du hast Glauben, und ich habe Werke; zeige mir deinen 
Glauben ohne die Werke, und ich werde dir meinen Glauben aus meinen Werken zeigen. 

• [Jak 2,20] Willst du aber erkennen, o nichtiger Mensch, dass der Glaube ohne die Werke tot ist? 

• [Jak 2,21] Ist nicht Abraham, unser Vater, aus Werken gerechtfertigt worden, da er Isaak, seinen 
Sohn, auf dem Altar opferte? 

• [Jak 2,22] Du siehst, dass der Glaube mit seinen Werken zusammen wirkte und dass der Glaube 
durch die Werke vollendet wurde. 
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• [Jak 2,24] Ihr seht also, dass ein Mensch aus Werken gerechtfertigt wird und nicht aus Glauben 
allein. 

• [Jak 2,25] Ist aber ebenso nicht auch Rahab, die Hure, aus Werken gerechtfertigt worden, da sie 
die Boten aufnahm und auf einem anderen Weg hinausließ? 

• [Jak 2,26] Denn wie der Leib ohne Geist tot ist, so ist auch der Glaube ohne die Werke tot. 

• [Jak 3,13] Wer ist weise und verständig unter euch? Er zeige aus dem guten Wandel seine Werke 
in Sanftmut der Weisheit. 

• [1. Pet 1,17] Und wenn ihr den als Vater anruft, der ohne Ansehen der Person richtet nach eines 
jeden Werk, so wandelt die Zeit eurer Fremdlingschaft in Furcht, 

• [1. Pet 2,12] und dass ihr euren Wandel unter den Nationen ehrbar führt, damit sie, worin sie 
gegen euch als Übeltäter reden, aus den guten Werken, die sie anschauen, Gott verherrlichen am 
Tag der Heimsuchung. 

• [2. Pet 2,8] (denn der unter ihnen wohnende Gerechte quälte durch das, was er sah und hörte, 
Tag für Tag seine gerechte Seele mit ihren gesetzlosen Werken), 

• [2. Pet 3,10] Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb, an dem die Himmel vergehen 
werden mit gewaltigem Geräusch, die Elemente aber im Brand werden aufgelöst und die Erde 
und die Werke auf ihr werden verbrannt werden. 

• [1. Joh 3,8] Wer die Sünde tut, ist aus dem Teufel, denn der Teufel sündigt von Anfang an. Hierzu 
ist der Sohn Gottes offenbart worden, damit er die Werke des Teufels vernichte. 

• [1. Joh 3,12] nicht wie Kain aus dem Bösen war und seinen Bruder ermordete; und weshalb 
ermordete er ihn? Weil seine Werke böse waren, die seines Bruders aber gerecht. 

• [1. Joh 3,18] Kinder, lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern in Tat und 
Wahrheit. 

• [2. Joh 11] Denn wer ihn grüßt, nimmt teil an seinen bösen Werken. 

• [3. Joh 10] Deshalb, wenn ich komme, will ich an seine Werke erinnern, die er tut, indem er mit 
bösen Worten gegen uns schwatzt; und sich hiermit nicht begnügend, nimmt er die Brüder nicht 
an und wehrt auch denen, die es wollen, und stößt sie aus der Versammlung. 

• [Jud 15] um Gericht auszuführen gegen alle und zu überführen alle Gottlosen von allen ihren 
Werken der Gottlosigkeit, die sie gottlos verübt haben, und von all den harten Worten, die 
gottlose Sünder gegen ihn geredet haben.“ 

• [Off 2,2] Ich kenne deine Werke und deine Arbeit und dein Ausharren und weiß , dass du Böse 
nicht ertragen kannst; und du hast die geprüft, die sich Apostel nennen und es nicht sind, und 
hast sie als Lügner befunden; 

• [Off 2,5] Gedenke nun, wovon du gefallen bist, und tu Buße und tu die ersten Werke; wenn aber 
nicht, so komme ich dir und werde deinen Leuchter von seiner Stelle wegrücken, wenn du nicht 
Buße tust. 

• [Off 2,6] Aber dieses hast du, dass du die Werke der Nikolaiten hassest, die auch ich hasse. 

• [Off 2,19] Ich kenne deine Werke und deine Liebe und deinen Glauben und deinen Dienst und 
dein Ausharren und weiß, dass deine letzten Werke mehr sind als die ersten. 

• [Off 2,22] Siehe, ich werfe sie in ein Bett und die, die Ehebruch mit ihr treiben, in große Drangsal, 
wenn sie nicht Buße tun von ihren Werken. 

• [Off 2,23] Und ihre Kinder werde ich mit Tod töten, und alle Versammlungen werden erkennen, 
dass ich es bin, der Nieren und Herzen erforscht; und ich werde euch einem jeden nach euren 
Werken geben. 

• [Off 2,26] Und wer überwindet und meine Werke bewahrt bis ans Ende, dem werde ich Gewalt 
über die Nationen geben; 

• [Off 3,1] Und dem Engel der Versammlung in Sardes schreibe: Dieses sagt der, der die sieben 
Geister Gottes hat und die sieben Sterne:Ich kenne deine Werke, dass du den Namen hast, dass 
du lebst, und du bist tot. 

• [Off 3,2] Sei wachsam und stärke das Übrige, das sterben will; denn ich habe deine Werke nicht 
für vollkommen befunden vor meinem Gott. 
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• [Off 3,8] Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe eine geöffnete Tür vor dir gegeben, die niemand 
zu schließen vermag; denn du hast eine kleine Kraft, und du hast mein Wort bewahrt und meinen 
Namen nicht verleugnet. 

• [Off 3,15] Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch warm bist. Ach, dass du kalt oder 
warm wärest! 

• [Off 9,20] Und die Übrigen der Menschen, die durch diese Plagen nicht getötet wurden, taten 
nicht Buße von den Werken ihrer Hände, dass sie nicht anbeteten die Dämonen und die 
goldenen und die silbernen und die kupfernen und die steinernen und die hölzernen 
Götzenbilder, die weder sehen noch hören, noch gehen können. 

• [Off 14,13] Und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel sagen: Schreibe: Glückselig die Toten, die 
im Herrn sterben, von nun an! Ja, spricht der Geist, damit sie ruhen von ihren Arbeiten, denn ihre 
Werke folgen ihnen nach. 

• [Off 15,3] Und sie singen das Lied Moses, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und 
sagen: Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger, gerecht und wahrhaftig 
deine Wege, o König der Nationen! 

• [Off 16,11] und sie lästerten den Gott des Himmels wegen ihrer Qualen und wegen ihrer 
Geschwüre, und sie taten nicht Buße von ihren Werken. 

• [Off 18,6] Vergeltet ihr, wie auch sie vergolten hat, und verdoppelt doppelt nach ihren Werken; 
in dem Kelch, den sie gemischt hat, mischt ihr doppelt. 

• [Off 20,12] Und ich sah die Toten, die Großen und die Kleinen, vor dem Thron stehen, und Bücher 
wurden geöffnet; und ein anderes Buch wurde geöffnet, welches das des Lebens ist. Und die 
Toten wurden gerichtet nach dem, was in den Büchern geschrieben war, nach ihren Werken. 

• [Off 20,13] Und das Meer gab die Toten, die in ihm waren, und der Tod und der Hades gaben die 
Toten, die in ihnen waren, und sie wurden gerichtet, jeder nach seinen Werken. 

• [Off 22,12] Siehe, ich komme bald, und mein Lohn mit mir, um einem jeden zu vergelten, wie 
sein Werk ist. 

 


